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HAUPTVERBAND DER ALLGEMEIN BEEIDETEN UND  GERICHTLICH  
ZERTIFIZIERTEN         SACHVERSTÄNDIGEN            ÖSTERREICHS  

Landesverband Steiermark und Kärnten 
Griesgasse 10, 8020 Graz, Tel.: +43 (0) 316 / 71 10 18        Fax: +43 (0) 316 / 71 10 18 / 20 
E-Mail: office@sachverstaendige.at, Homepage: http://www.sv.co.at, ZVR-Zahl: 013329758 

 
 
Einladung des Landesverbandes Steiermark und Kärnten zum 31. Brandschutzseminar 

 
„BRANDSCHUTZSACHVERSTÄN-
DIGE UND DEREN HAFTUNG“ 
 
Müssen Brandschutzsachverständige Angst vor Haftungsfragen haben? 
Brandschutzplanung als Gratwanderung zwischen deterministischem und  
risikobasiertem Brandschutz? 
………………………………………………………………………………………………………… 

 
Termin:  
 
Freitag, 8. November 2024; 09:00 – 17:30 Uhr 
 
Ort:  
 
AIOLA  IM SCHLOSS, Graz - St. Veit 
Andritzer Reichsstraße 144, 8046 Graz,  
Tel.: +43 316 890 335, E-Mail: schloss@aiola.at 
 
Preis:   
 
für Mitglieder    EUR 320,00 (exkl. USt.)  
 
für Nichtmitglieder    EUR 360,00 (exkl. USt.) 
 
Im Preis enthalten sind schriftliche Unterlagen, Seminargetränke, Pausenkaffee und das 
Mittagessen. 
 
Anmeldung:  
 
Bitte melden Sie sich über den Veranstaltungskalender auf unserer Webseite oder per E-
Mail (office@sachverstaendige.at) an. 
 
Zielgruppe:  
 
Sachverständige aus den Bereichen Brandschutz, Bauwesen, Haustechnik, Elektrotechnik, 
Holz- und Holzverarbeitung, Amtssachverständige und Nichtamtliche Sachverständige, 
Führungskräfte der Feuerwehr sowie Organe des Betrieblichen Brandschutzes. 
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Seminarleiter: 
 
Ing. Karl GRUBER, Gerichtssachverständiger, Fachgruppenobmann Brandschutzwesen 

 
 

Themen: 
 
Betrachtungen eines Brandereignisses aus der Sicht der Feuerwehr  
Erkenntnisse und Erfahrungen eines fordernden Brandeinsatzes.  
 
Die Haftung von Sachverständigen und Techniker:innen  
Ausgewählte Aspekte aus der Praxis der Haftung von Sachverständigen u. Techniker:innen. 
 
Deterministische versus risikobasierte Brandschutzplanung  
Machen uns nur schlechte Erfahrungen klug, oder müssen wir Risiken akzeptieren, um Fort-
schritt zu ermöglichen? Behindert ein Zuviel an Vorschriften den Fortschritt?  
 
Kurz- und Zwischengutachten  
Die vorläufige Einschätzung als gutachterliche Hilfestellung für Entscheidungsträger:innen 
und Einfallstor für Haftung! 
 
 
Referenten:  
 
Brandoberkommissär Andras SCHMUCK  
Einsatzoffizier der Berufsfeuerwehr Graz  
 
RA Mag. Lukas ANDRIEU, LL.M., BSc. 
Partner Kanzlei Scherbaum-Seebacher, Graz  
 
Dipl. Ing. Dr. Hannes KERN 
IRIS, Industrial Risk and Safety Solutions  
 
Mag. Dalia TANCZOS  
VorsteherIn Bezirksgericht Weiz 

 
 

 

 
 

 

Mit Ihrer Anmeldung zu dieser Veranstaltung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezoge-

nen Daten für Zwecke dieser Veranstaltung einverstanden und stimmen der Ausgabe einer Teilnehmenden-

liste mit Ihrem Namen und Ihren Kontaktdaten an die Teilnehmenden der Veranstaltung zu. 


